
für galten »nb respectiren foße. Unbertenfj fei fambt bet gattjett Ogttfmifdjen 
ittain mit feinem  ober bngewöIjnUdjir 25ienfibaljrt!jeit tiftt iljter pofjebietettten
grünt Ijaiber toetiĉ e onb iljte »or Gittern aus (Einer SBüfften gränij öbten aufjgeteutet' 
tmb erbauet, B̂elegen ober befdjwert. ^Dritten« foUe benen £>aubtleitljitt dßba ju 
Dgttlin nidjt juegetaffen 9iod) »erftattet fein, baf? fte ftdj in gemeiter gemäht gtüttbt 
rnntb 33öbten ein SDiifĉ ett, attgefê en fetbe at§ ijaubtteit̂  alba oljtte beffen mit ge- 
nuegfantben ©rünbt onb Stfffyern, SBciibern and) fyifd̂ tt»affertt ju 3ijren geBüfyrticfjcn 
SSnbter^ait »erfeljen feint. Vierten« foße 31)nen hiermit ju geiaffen onb »orernwijnt 
fein, mit gemeiten 3f)ten ©rünbten wie Gs§ 3i)nett B̂elieben medjte onb jtt getyen 
foße, 3ebod) onter ifjnen allein onb Äfyeittcn r̂embbett ju uerfauffett, ju uerfein, <$u 
nerfdfjaffett, onb baf? eö woß ber 2J?anu at§ SBeibSftamb imperturbierter gu genieffen 
d̂beit möge, fünftens foßen bie |jaubtteitlj nid)t befuegt fein, ber ¡jriinbt onb 33oben 

fjalber einigen onter Sitten Seffraffen ju Rotten. Sann aber ©elften«, ber griinbt 
fyatber ©treutigfljeiten ergatgett möchten, fobamt ber gattjett getttaitt oier taugliche 
Männer erffjiifft werben foßen, wetdje über fotidje ©treitfadjen Äfjönett mögen, gleidj 
»iß bie Siatififation oott gemeit ottfferett generat=£>beriften 33efd)edjen foße. ©ii* 
benbtett foßen obbebeute üier 25ot)Wobten 33ei bent oon 33nfj tteulid) burdj ein ©ottberö 
patent genebigft jiterfijeut »nb »erüeljeneS waffer Vituina, fo weit fotietjeö mit 3l)ten 
territorio erffrefijt, gieid) atf? Si)v aigentljumb, Oon Sebetutetügüd) onaugefodjten ge* 
taffen werben. Sitten« oerwißigen Wiicr fyiemit genebigft, ba§ obbemeite oier Sotjwobten, 
nad) 3f)ten abfterben aber anbern ®nb atfo fortfy an mit einem barjtte gegebenen onb 
»on bent Ijaubtmaitn »orgefdjiagenen 9lüd)ter, foniß £)bnerftanbtener grünbt falber ft<f> 
©treitigfijeiten (grljeben, redjtmeffig tftfff, wie fte folidje »eranbtwortlj werben flößen, 
fpröcfjen mögen, ottb waft etwann ftraffen erfljent würbet, bafi foß auf ^ünftfyail ge= 
tbaitet: ber @vfte auf bie 25öftung Cguiitt applicieret, ber Stnbere bem ijaubt. aiba, ber 
britte 3ljro ber Dgttiin. Comunitet, Weidje 3 uertan9un9 biefer P r i v i l e g i e n  bie oncof 
ften Ijergeb.; ber oierte benen gemetten oier 33ot)Wobten, dl§ 3iid)tetn, ober aitd̂  31jren 
SuGce&sorn, weidje ttadj outte feilt werben, »ttb ban ber fünfte Sljaiß ber ßtjürdjetr 
aiba juegetljeitt »nb wirfiidjen uerfolgt werben. Sßatttt aber mefjr attgdbeute uiet 
Siüd t̂er ober ^otjtoobten in einer ober anbern fad) in gewiffe ßtttfdjeibung »orjuie^ren 
ifjnen etwann nidjt getrauen mosten, fo batttt foße biefelbe fäĉ  ober gibtyanbiung in 
mediate »or baf? 9iegimentS, gerügt ju (Earlftabt gezogen, onb bafelbft nad) Sißidj 
bingen entfdjaiben Werben'. Neunten« würbet Sonett 33ot)Wobiett juegetaffen, im gafyl 
Qemanbt ju ber S3oftuug JÖgiitin »on SBein, getraut ober Sinberen Victualien etwa« 
Sringlj ottb foiid̂ eö aiba »etfijauffn. woflett, foßen fte baßfeibe orbentließ burd)feljen, tta^ 
S3ißigfcit fd^ajen,' oitttb bie' fraoon gebührliche Regalis für ftdj besaiten mögen, aber 
babet) wiber bie Oebiitjr ttientaubtett 33efd)Weren ober ^etrangett foflett. 2B.oriber.at} 
obgemeit aße »nb iebe wa§ ftanbtö antbts ober' Seffeftl 6ie feint auq forift 3ebet* 
ntenigiidh fo SSnfferer ^ßotmeffigfeit onterworfeit, outtffer genebigften »nb gemeffetter S3e= 
feiieh ^ cul̂  ft£ mê r Singebeute Comunitet jn Dgulitt Sei aßen benen ijt
nad̂  am anber berührten punctens onb 3^nen ert^aiiten burd̂ gê entö nid̂ t«
au§genombett, unperturbiret, ottangefod̂ ten, »nb aßerbittgg ru îeg »erbieiben taffen, 
barwiber auĉ  nichts han^ eit< Weber »orttemben foßen, Se i SSermeibung SSnfferer iiaif. 
SSngenabe. ©eben in SSnfferer Ijtmfrtfkbt Oräj ben 23ier »nnb jtoattjigfien Sag Seb- 
tembris itn ©edjjeljnljunbert aĉ t »nb ©ed ĵigften 3a^r, Snferer Siei^e be« 9iönt. im 
Steiften, be« ûngarifdh im Sierjehenbt. »nb be« Söhaimb. im breije ênbten 3aljte. 
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